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Ressortbericht des Matchchefs für das Jahr 2009 
   
Prolog 
 
Die Saison 2009 wurde mit 51 erfassten Schützen erfreulich gut besucht. Jedoch haben leider sehr 
wenige Schützinnen und Schützen alle drei SBI-Matches, sowie den Kantonalmatch geschossen, um die 
Rangliste zu komplettieren. Ausserdem haben wir anfangs Jahr jedem Rütlischützen aus dem 
Schützenbund eine Einladung für die Matches gesandt, um die für den Kampf um den Becher zu 
wappnen. Leider hat in den ersten beiden Anlässen keiner der Eingeladenen teilgenommen – beim 
letzten Match waren es dann wenigstens zwei, von welchen sich der eine gar den Becher sichern 
konnte. Ich will nicht sagen, dass Matchschiessen eine Garantie für den Rütlibecher ist, jedoch hat man 
gerade durch das gelegentliche Kniendschiessen doch eine gewisse Routine – siehe Rütlisieger Roman 
Lienert, der im SKMSV schon einige Jahre zum Nachwuchs gehört. 
 
 
Frühjahrsmatch am 25. April 2009 
 
Rohtenthurm – Frühlingsstimmung – schönstes Wetter … es ist föhnig. Diese Erkenntnisse machte der 
Matchchef bereits beim aufziehen der Scheiben. Das einzige ernüchternde des letzten Samstagmorgens 
waren eigentlich nur die Resultate. So lagen fast alle Teilnehmenden Schützinnen und Schützen – 
windbedingt - unter ihren Durchschnitten. 
Erich Steiner, welcher am Einzelwettschiessen mit 198 Punkten brillierte, sicherte sich bei seinem ersten 
300m Zweistellungsmatch mit dem Standardgewehr gleich das Tageshöchstresultat mit 551 Punkten. 
Dies bedeutete den zweiten Platz hinter Felix Heinzer, welcher aufgrund seiner Delegation an die SSV-
DV das Programm am Vorabend absolvieren musste und sich mit einer Kniendschlusspasse von 92 
gegen 89 durchsetzen konnte. 
Ernüchternd war die Teilnahme beim Zweistellungsmatch mit dem Ordonnanzgewehr. Obwohl alle 
Rütlischützen des Talkessels angeschrieben wurden, konnte sich leider keine/r für ein Training 
aufraffen, was sich (hoffentlich) im November wieder in den Namen der Bechergewinner widerspiegeln 
wird. 
Erfreulich war die Teilnahme des Nachwuchses im Liegendmatch mit dem Sport- wie mit dem 
Ordonnanzgewehr. Dabei drängen sich durchaus jüngere Schützen in die etablierte Gilde der bekannten 
Namen. So zum Beispiel der 17 jährige Bruno Beffa, welcher auf Anhieb den siebten Schlussrang mit 
dem Standardgewehr erreichte, oder auch Florian Moser, Christian Schelbert und Iwan Suter, welche 
sich ebenfalls der Herausforderung stellten. Diese Junioren konnten sicher wichtige Erfahrungen im 
Umgang mit den äußeren Bedingungen verzeichnen, und werden spätestens bei den kantonalen Finals 
wieder mit ihrer Klasse aufwarten. 



Verbandsmatch am 23. Mai 2009 
 
Am vergangenen Samstag organisierte der Schützenbund Innerschwyz seinen Verbandsmatch. Die 
Eigenheiten von Gegenlicht und der nicht ganz klaren Morgenluft, machten der Einen oder dem 
Anderen zu schaffen. So wurden die guten Resultate allesamt erst in der zweiten Hälfte der Schiesszeit 
erzielt. 
Die Zweistellungsmatcheurin Nicole Beeler konnte nach einer etwas verwegenen Leistung am 
vergangenen Kantonalmatch wiederum überzeugen. Schuld an diesem Resultat waren die Rückstände 
im Lauf, welche bei Verwendung der präziseren Matchpatronen aufgrund der Tombak-Legierung 
(Kupfer-Zink) vermehrt auftreten. Nach der intensiven Reinigung konnte Nicole ihre Klasse wieder voll 
ausspielen und sicherte sich mit Total 566 und 15 Punkten Vorsprung den Tagessieg vor Markus 
Aschwanden (551) und Erich Steiner (548). Was soll man von der aktuellen Kantonalrekordhalterin 
(582 Punkte) anderes erwarten…? 
 
Ebenfalls von der Konkurrenz absetzen konnte sich Routinier Hans Zwyssig. Obwohl der ibächler 
Altmeister nun die Jahresmeisterschaft mit dem Standardgewehr bestreitet, bleibt er im Match dem 
Sturmgewehr 90 treu. Er konnte sich bereits in den Liegendpassen deutlich von den Leistungen seiner 
Mitstreiter distanzieren und erreichte mit 528 Punkten ein Mehr von 25 Ringen vor Sepp Schelbert (503) 
und Helene Hurni (499). 
 
Am konstantesten schossen die Dreisstellungsschützen. Ruedi Sidler konnte sich wiederum als Sieger in 
die Rangliste eintragen lassen, nachdem er den Wettkampf mit 532 Ringen für sich entscheiden konnte. 
Dicht dahinter folgt Vereinskamerad Roland Betschart (529) und Markus Heinzer (523). 
 
Erfreuliches im (mittlerweile) größten Teilnehmerfeld, dem Liegendmatch mit dem Sportgewehr. Denn 
hier haben sich neu vier Nachwuchstalente unter die Routiniers gemischt. 
Lydia Stump konnte die anwesende Männerwelt wieder einmal mehr hinter sich klassieren. Sie setzte 
mit 99, 96, 99 einen derart starken Schlussstrich unter ihr Resultat von 582 Ringen, dass Andreas 
Nideröst (574) 8 Punkte Rückstand in Kauf nehmen musste, obwohl er in den ersten 30 Schuss 2 Punkte 
mehr auf dem Konto hatte. Den dritten Rang belegte Ruedi Heinzer mit 568. 
 
Auch die Ordonnanzgewehre vermochten mit den in der Frühe vorherrschenden Bedingungen nicht 
ohne weiteres klarzukommen. So musste der favorisierte Franz Stump mit 528 Punkten diesmal mit dem 
dritten Rang vorlieb nehmen und das mutmaßlich nur, weil er mit zuverlässiger Pünktlichkeit den 
Wettkampf zu früh in Angriff nahm. Den ersten Platz konnte sich Peter Suter sichern, welcher mit einem 
90er-Schnitt zehn Punkte Vorsprung auf Karabinerschütze René Dusser ausweisen konnte. 
 
 

Verbandseinzelmeisterschaft am 11. Juli 2009 
 
Bei windstillem, jedoch trügerischem Wetter hielten die innerschwyzer Matcheure ihre 
Einzelmeisterschaft ab. Von den 38 Teilnehmern konnte nur Ruedi Sidler, SV Ibach seinen 
Dreistellungstitel vom Vorjahr widerholen, welchen er mit einer tollen Leistung von 552 Punkten 
souverän verteidigen konnte.  
Dafür spitzte sich die Spannung in den anderen vier Feldern gegen Ende des Wettkampfes massiv zu. 
Denn die Qualität der Resultate konnte einmal mehr nicht aufgrund ihrer Höhe bestimmt werden, 
sondern musste durch durchsehen der einzelnen Standblätter ermittelt werden. 
 
Spannende Standardgewehrresultate 
 
So setzte sich Franz Betschart, FSG Burg, im Zweistellungsmatch mit dem Sportgewehr bis zum letzten 
Schuss des Tages mit 556 an die Spitze. Doch es kam anders, Erich Steiner, SV Ibach, der Jüngste in 



Die Verbandseinzelmeister: 
h.v.l: Erich Steiner, 1. 2 Stlg. Sport; Hans Zwyssig, 1. 2 Stlg. Ordonnanz; 

Ruedi Sidler, 1. 3 Stlg. Sport. 
v.v.l: Bruno Pfyl, ¨2. Liegend Ordonnanz; Meiri Bürgler, 2. Liegend Sport. 

diesem Feld, packte die Chance 
und beendete die dritte 
Kniendpasse mit einer neun und 
sicherte sich somit das begehrte 
Gobelet mit 557 und einem Punkt 
Vorsprung. 
Ähnlich brisant verlief das 
Ausmarchen des Liegendmeisters 
mit dem Sportgewehr. Meiri 
Bürgler, SG Muotathal, war sich 
der Vorlage von Lydia Stump, 
FSG Schwyz, (577) bewusst, 
konnte sich jedoch beim letzten 
Schuss nicht mehr 
hundertprozentig auf seine 
Psyche verlassen. Er kassierte im 
letzten Schuss eine 90. Wäre der 
Schuss fünf Millimeter näher 
beim Zentrum gewesen, hätte es 
zum Sieg gereicht. 
 
Veteranen sichern sich Ordonnanztitel 
 
Im Zweistellungsmatch mit dem Sturmgewehr brillierte einmal mehr Hans Zwyssig, SV Ibach, der nach 
einer verwegenen Startpasse von 83 Zählern den Wettkampf solide mit 526 Ringen vor Helene Hurni, 
BS Küssnacht, für sich entscheiden konnte. 
Gleichermaßen treffsicher dirigierte René Dusser, SG Schwyz den einzigen Karabiner in der Feuerlinie. 
Die Vorteile der Visierung lieferten im drei 92er Schlusspassen und drei Punkte Vorsprung vor 
Vorjahressieger Bruno Pfyl, MSV Bunnen. 
 
 
Kantonalmatch am 12 . September 2009 
 
Der Kantonalmatch, oder besser die Kantonalmeisterschaften, sind für einige Matchschützen der 
Saisonhöhepunkt, wenigsten im Matchverdband. Der Schützenbund Innerschwyz stellt fast traditionell 
immer wieder Kantonalmeister-/innen oder darf eigene Schützen auf dem Podest sehen. 
So gewann Ruedi Sidler mit (91, 95, 85, 84, 94, 93) 542 die Bronzemedaille im Dreistellungsmatch 
hinter Manfred Bächli (567) und Erich Mächler (555). 
Ebenfalls den dritten Schlussrang errang der Matchchef Andy Micheletto im sportlichen 
Zweistellungsmatch. Mit (99, 98, 94, 89, 90 ,95) 565 Punkten unterlag er Bruno Jäggi (575) und Ueli 
Schnyder (566). 
Im Zweistellungsmatch der Ordonnanzgewehre erkämpfte sich Hans Zwyssig die Silbermedaille mit 
(94, 94, 90, 86, 88, 84) 536 hinter Urs Knobel (543). Den dritten Rang belegte Fredy Hauser (531). 
Im Ligendmatch der Ordonnanzgewehre erreichte Jahresmeister Bruno Pfyl als einziger 
Kantonalmeisterstatus. Er verwies mit (94, 92, 96, 91, 94, 97) 564 Ringen Fredy Hauser (561) und Hans 
Zwyssig mit (94, 94, 90, 93, 92, 95) 558 auf die Ehrenplätze. 
Den spannendsten Podestplatz konnte sich Andy Micheletto sichern. Er klassierte sich mit (99, 98, 94, 
95, 97, 97) 580 Zählern zwar nur auf Rang drei hinter Bruno Jäggi (586) und Edwin Bellmont (582). 
Jedoch konnte er sich mit den besseren Schlusspassen gegen die punktgleichen Verbandskameraden 
Lydia Stump (96, 97, 98, 97, 96, 96) und Bruno Imlig (98, 97, 97, 98, 94, 96) durchsetzen. 



Freundschaftsmatch Baden-SBI-Zug am 05. September 2009 
 
Gäste wussten zu überzeugen 
 
Den alljährlichen Freundschaftsmatch mit der badener Matchschützengesellschaft und dem 
Kantonalmatchschützenverband Zug, der alle Jahre im Turnus organisiert wird, wurde diese Saison in 
Rothenthurm ausgetragen. Aufgrund der Tatsache, dass die treffsichersten schwyzer Schützen mit der 
Gruppenschweizermeisterschaft im zürcher Albisgüetli beschäftigt waren, konnte der Gastgeber-
Verband nicht in der vollen Stärke auftreten und musste den befreundeten Schützen in allen Disziplinen 
den Vortritt lassen. (Siehe Rangliste). 
 
 
 

Rang Total Durchs.

3 St. Sport 1 KMSVZug 1592 530.67

1 BMG-Baden I 1692 564.00
2 KMSVZug I 1666 555.33
3 SBInnerschwyz I 1656 552.00
4 SBInnerschwyz II 1647 549.00
5 BMG-Baden II 1595 531.67

1 BMG-Baden I 1559 519.67
2 KMSVZug I 1548 516.00
3 BMG-Baden II 1534 511.33
4 SBInnerschwyz I 1533 511.00

Rang Name Vorname Jg. Verband Total Durchs.
1 Gössi Bruno 1969 KMSVZug 99 98 93 86 94 93 563 93.83
2 Bütler Marcel 1971 KMSVZug 98 95 77 79 92 89 530 88.33
3 Achermann Pirmin 1971 KMSVZug 93 95 66 73 83 89 499 83.17

Rang Name Vorname Jg. Verband Total Durchs.
1 Willi Roland 1965 BMG-Baden 99 99 99 88 92 96 573 95.50
2 Wüthrich Hans 1959 BMG-Baden 95 95 96 91 95 91 563 93.83
3 Schmidig Roger 1979 SBInnerschwyz 96 96 92 92 97 89 562 93.67
4 Micheletto Andy 1980 SBInnerschwyz 94 95 96 91 91 93 560 93.33
5 Besmer Armin 1968 KMSVZug 98 95 94 91 92 90 560 93.33
6 Arnold Alice 1960 KMSVZug 95 97 94 90 89 91 556 92.67
7 Leuenberger Ernst 1950 BMG-Baden 95 98 97 89 90 87 556 92.67
8 Sidler Ruedi 1975 SBInnerschwyz 94 97 92 90 91 89 553 92.17
9 Elsener Patrick 1970 KMSVZug 92 96 95 91 90 84 548 91.33
10 Meier Monika 1967 BMG-Baden 95 96 92 92 84 87 546 91.00
11 Heinzer Ruedi 1963 SBInnerschwyz 95 96 93 85 87 89 545 90.83
12 Heinzer Felix 1958 SBInnerschwyz 96 95 96 82 87 88 544 90.67
13 Betschart Franz 1961 SBInnerschwyz 91 94 93 90 86 86 540 90.00
14 Benz Clemens 1988 BMG-Baden 92 92 91 92 79 84 530 88.33
15 Bürgler Hans 1959 BMG-Baden 98 97 95 76 70 83 519 86.50
16 Krienbühl Beni 1960 KMSVZug 93 93 94 80 81 78 519 86.50

Rang Name Vorname Jg. Verband Total Durchs.
1 Schumacher Walter 1976 BMG-Baden 93 93 95 87 78 90 536 89.33
2 Zwyssig Hans 1949 SBInnerschwyz 91 96 91 89 84 84 535 89.17
3 Schumacher Hans 1976 BMG-Baden 88 89 93 87 84 83 524 87.33
4 Morgenthaler Stefan 1963 BMG-Baden 92 91 93 86 81 77 520 86.67
5 Maerten Rolf 1955 KMSVZug 95 89 92 84 82 77 519 86.50
6 Bolfing Kurt 1949 KMSVZug 91 84 90 82 88 83 518 86.33
7 Plaz Silvia 1974 BMG-Baden 92 94 90 83 84 72 515 85.83
8 Riemensberger Roland 1947 KMSVZug 96 89 94 75 80 77 511 85.17
9 von Atzingen Hans 1950 BMG-Baden 88 82 92 78 78 85 503 83.83
10 Hurni Helene 1958 SBInnerschwyz 94 86 83 81 85 73 502 83.67
11 Betschart Albert 1944 SBInnerschwyz 94 85 87 79 80 71 496 82.67
12 Arnold Felix 1946 KMSVZug 88 88 90 81 75 73 495 82.50
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Schweizermeisterschaften 

 
Für die SM in Thun konnten sich zwei Schützenbündlerinnen und ein Schützenbündler qualifizieren. Im 
Liegendmatch der Männer erreichte Roland Betschart mit den Passen 99, 97, 99, 96, 94, 99 und einem 
Total von 584 wie im Vorjahr den 19. Schlussrang. Im gleichen Match der Frauen startete wiederum 
Lydia Stump. die ibächlerin erreichte mit Passen von 97, 97, 98, 98, 97, 98 und einem Total von 585 mit 
dem 6. Schlussrang gar ein Diplom. Offenbar hat sie sich einige Erfahrungen aus der Teilnahme von 
2008 zu Herzen genommen, denn damals wurde sie mit 573 Ringen noch 17. In der gleichen Kategorie 
schaffte ebenfalls Rita Heinzer, Ried die Qualifikation. Sie konnte sich mit dem Resultat von 576 auf 
dem 15. Schlussrang platzieren. 
Herzliche Gratulation allen Drei SM-Teilnehmern, denn nur schon die Quali zu schaffen bleibt für viele 
ein erstrebenswertes Ziel… 
 
 
 
 
        Der Matchchef 
 



 


